
Rettet die Grundrechte 
gegen den  

Notstand der Republik 
 

„... immer mehr Menschen sind in Sorge 

über die wachsende Erosion unserer 

Grundrechte und den Umbau des Staates 

gegen uns. Fast täglich erreichen uns 

neue Meldungen: Ob ‚Online-

Durchsuchung‘ aller privater Computer 

oder Rasterfahndung, ob der flächen-

deckende Aufbau von Heimatschutz-

kommandos oder immer engere 

Verknüpfung von Polizei und 

Geheimdiensten – alles folgt der gleichen 

Logik: Wir werden staatlicherseits zu  

einem Volk von Verdächtigen gemacht....“ 

 

Mit diesen Worten lud ver.di München zu 

einem Treffen all derjenigen ein, die nicht 

länger tatenlos zuschauen wollen.  

Über 90 Interessierte aus Gewerkschaften 

und zahlreichen Organisationen kamen.  

Auf dem Treffen wurde ein Einladerkreis 

gebildet, der die Koordination und 

gegenseitige Information übernimmt.   

 

Seitdem finden Veranstaltungen sowie 

Arbeitstreffen mit jeweils zwei Blöcken 

statt:  

 

1. Ein Schwerpunktthema  

wird mit Kurzreferaten bearbeitet 

 

2. Was tun wir?  

Planung der gemeinsamen Arbeit 

Gegenseitige Information 

 

Weitere Informationen finden sich auf der 

Internetseite  
 

http://www.verdi.de/muenchen/aktive_grup

pen/ak_gegen_rechts 
 

oder können angefordert werden bei: 

 

     ver.di München 

     Hedwig Krimmer 

     Schwanthalerstr. 64 

     80336 München 

 

     Tel  089/59977-1101 

     Fax 089/59977-1109 
 

     hedwig.krimmer@verdi.de   

 

 
 

Hearing 
Versammlungsfreiheit 
 

Am 12. Mai wird die CSU/FDP-Regierung einen neuen Entwurf 

eines bayerischen Versammlungsgesetzes vorlegen. Denn Ende 

Februar hat das Bundesverfassungsgericht auf Antrag von  

13 Verbänden (darunter der DGB Bayern und ver.di Bayern) in einer 

Eilentscheidung Teile des Gesetzes außer Kraft gesetzt bzw. 

beschränkt. 

Der Einladerkreis lädt die Parteien im Landtag, die an der 

Verfassungsbeschwerde teilgenommen haben, also  SPD, Grüne 

und FDP, zu einem Hearing ein. Sie sollen dort zur 

Eilentscheidung des Bundesverfassungsgerichts Stellung 

nehmen und ihre weiteren Schritte darstellen. Außerdem wollen wir 

mit Sachinformationen die Grundlage für die Diskussion schaffen.    

 

Christine Stahl – MdL Bündnis 90/Die Grünen 

Florian Ritter – MdL SPD 

Dr. Andreas Fischer – MdL FDP (angefragt)   

Hartmut Wächtler -  einer der mit der Verfassungsbeschwerde 

beauftragten Anwälte über die Eilentscheidung des  

Bundesverfassungsgerichts 

Ernst Grube: Mit dem Versammlungsgesetz gegen Nazis? 

Bayerische Wirklichkeit seit dem 1.10.2008 

Hedwig Krimmer:  „Föderalismusreform“ oder Bayern macht den 

Anfang … Kurzer Einblick in den Stand von Gesetzgebung und 

Gegenaktionen in den anderen Bundesländern. 
 

Dienstag, 26. Mai 2009 
18 Uhr DGB-Haus 
Schwanthalerstr. 64, großer Saal 

 
Weitere Arbeitstreffen:  
 

 Dienstag, 23. Juni  – z.B. Meinungsfreiheit 

 Dienstag, 21. Juli – Schranken für die Bundeswehr 

 

Jeweils 18 Uhr im DGB-Haus-Salettl  

 

 

 

V.i.S.d.P.: ver.di München, Heinrich Birner, Schwanthalerstr. 64, 80336 München 

Nächste Termine  
 

http://www.verdi.de/muenchen/aktive_gruppen/ak_gegen_rechts
http://www.verdi.de/muenchen/aktive_gruppen/ak_gegen_rechts

